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Sehr geehrte Frau Präsidentin! 
 
Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische  
Anfrage Nr. 10602/J der Abgeordneten Grosz, Kolleginnen und Kollegen nach den 
mir vorliegenden Informationen wie folgt: 
 
 
Frage 1a) und b): 
In den Jahren 2010 und 2011 sind für die Dienstreisen der Bediensteten der 
Zentralstelle des Bundesministeriums für Gesundheit nachstehende Kosten 
entstanden (in den Gesamtkosten sind die Flugkosten und Kosten für die Unterkunft 
sowie die Tages- und Nächtigungsgebühren enthalten): 
 
2010: Inlandsdienstreisen € 108.225,65 
 Auslandsdienstreisen € 372.128,78 (exkl. Ratsrefundierung € 41.804,44) 
 Gesamt: € 480.354,43 
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2011: Inlandsdienstreisen € 121.453,14 
 Auslandsdienstreisen € 355.430,75 (exkl. Ratsrefundierung € 30.450,41) 
 Gesamt: € 476.883,89 
 
Für den gesamten Bund werden die Transportkostenrefundierungen zwischen dem 
Rat und dem Bundesministerium für Finanzen abgewickelt, wobei die  
Pauschalvergütung in das allgemeine Budget einfließt und keine Aufteilung auf die 
einzelnen Ressorts erfolgt. Darüber hinaus leistet die Europäische Kommission einen 
vom Dienstreisenden anzusprechenden Reisekostenersatz an das jeweilige Ressort. 
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